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Frie-den ist un-ser al-ler höchs-tes Gut
und wir wol-len ihn für al-le Zeit.

Krie-ge und der Ter-ror schaf-fen Not;
sie ver-brei-ten Ar-mut, Krank-heit und den Tod.

Wir Völ-ker die-ser Welt woll’n end-lich Frie-den!
Wir ver-ur-teil’n den Ter-ror, Ge-walt und den Krieg!

Kein Mensch auf die-ser Welt hat ein Recht dar-auf
zu be-stim-men die Re-geln des Le-bens, 

und den Tod.

Völ-ker der Welt, habt end-lich Mut, 
ei-nig zu wer-den, es ist Zeit!

Uns’re Welt ist uns’re Le-bens-wie-ie-ge,
die wir schüt-zen müs-sen für uns selbst.

Des-halb lasst Brü-der, Schwes-tern, El-tern, jung und alt
zu-sam-men-steh’n in der schwe-ren Zeit,

zu ver-tei-di-gen un-se-re Wer-te,
die uns so lieb.

Wir ap-pe-lie-ren an die Füh-rer uns’rer Welt,
zu schen-ken Frie-den, statt Krieg und Leid.

Wir woll’n Frie-den jetzt ha-ben 
und für die nächs-te Zeit!

Wir woll’n Frie-den jetzt ha-ben und auch noch für…
die fol-gen-de Zeit!.

Kurzes Intermezzo

Frie-den in al-le E-wig-keit!
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